
Praxishandbuch: Methoden der Berufs- und Arbeitsmarktorientierung für Frauen      Arbeitsmaterialien 

Arbeitsblätter für „Arbeitsmodelle“ 

Übung 1: 
 
 Ja Nein 

Zu meinen besonderen Stärken gehören Zuverlässigkeit und häufige Übereinstimmung mit 
Vorgesetzten. 

  

Mir ist es am liebsten, wenn mein Entscheidungsspielraum klar vorgegeben ist.   

Ich möchte mich lieber nicht auf finanzielle Abenteuer einlassen und dabei meinen derzeitigen 
Lebensstil aufs Spiel setzen. 

  

Am besten arbeite ich im Team.   

Ich will ein festes, zuverlässiges Einkommen, während ich mich weiterbilde, um später andere 
berufliche Vorstellungen zu verwirklichen. 

  

Es gibt bereits viele Unternehmen, deren Arbeitsweise und Ziele mit meinen eigenen 
Vorstellungen übereinstimmen. 

  

Ich bin überzeugt davon, dass ich durch die Arbeit in einem Unternehmen viel lernen kann.   

An großen Unternehmen mag ich die Sicherheit und die Aufstiegschancen.   

Wenn ich abends nach Hause gehe, will ich die Arbeit hinter mir lassen. Ich finde, Arbeits- und 
Privatleben sollten getrennt sein. 

  

Ich kann am ehesten in einem bestehenden Unternehmen arbeiten.   

 
Übung 2: 
 
 Ja Nein 

Ich kann von mir mit gutem Gewissen behaupten, dass ich über ein hohes Maß an 
Selbstdisziplin verfüge. 

  

Für Vorschriften und Verbote habe ich kaum Verständnis.   

Ich habe mich für meinen Beruf entschieden, weil er mir Spaß macht.   

Ich möchte nicht immer an einem Ort arbeiten müssen.   

Ich will meine eigenen Ideen umsetzen.   

Am liebsten arbeite ich allein. Wenn ich meine Ruhe habe, blühe ich richtig auf.   

Meine beruflichen Entscheidungen treffe ich aus dem Bauch heraus. Ich brauche dafür keine 
Ratschläge von Vorgesetzten oder KollegInnen. 

  

Ich möchte weder den Stress noch die Verantwortung, die mit einem eigenen Unternehmen 
verbunden wären. 

  

Wenn mir meine Arbeit wirklich Spaß macht, dann kann ich vorübergehend auch einmal mit 
weniger Geld auskommen. 
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Übung 3: 
 
 Ja Nein 

Ich vertraue auf meine Instinkte und es bereitet mir keine Schwierigkeiten, Entscheidungen zu 
treffen. 

  

Ich liebe Herausforderungen.   

Es macht mir Spaß, für Dinge zu kämpfen, die ich haben will.   

Wenn ich selbst von einer Idee überzeugt bin, gelingt es mir sehr schnell, auch meine 
Mitmenschen dafür zu begeistern. 

  

Ich denke, dass meine Führungsqualitäten zu meinen wichtigsten Eigenschaften gehören.   

Meine Ideen sind so gut, dass ich ein Scheitern meiner Pläne kaum befürchten muss.   

Die Arbeit macht mir so viel Spaß, dass ich dabei nicht ständig auf die Uhr schaue.   

Wenn ich etwas anfange, gebe ich nicht eher auf, bis das Projekt abgeschlossen ist.   

Ich lasse mich nicht gleich von meinen Plänen abbringen, nur weil ich einmal etwas nicht weiß. 
In solchen Situationen stürze ich mich einfach mitten ins Problem. Auf diese Weise findet sich 
am schnellsten eine Lösung. 

  

Die Freiheit, etwas Eigenes aufzubauen, ist sehr wichtig für mich.   

 
Quelle: Hesse, Jürgen/Schrader, Hans Christian (2004): Was steckt wirklich in mir? Der 
Potenzialanalyse-Test, Frankfurt am Main. Seite 133ff. 
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